
Anmeldung und weitere 
Informationen zum Fachtag:
http://bamberg.gesundheitsregion- 
plus.de/fachtag2023   

Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt.  
Die Vergabe der Plätze erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen.

Anmeldeschluss: 11. September 2023

Veranstaltungsort:
Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23,
Sitzungsgebäude;
100 m vom Bahnhof Bamberg entfernt;
Bitte nutzen Sie den kostenfreien P+R Parkplatz
Kronacher Straße: https://www.stadtwerkebamberg.de/ 
mobilitaet/parken/park-and-ride/ 

Veranstalter:
Gesundheitsregionplus Bamberg, Bamberger Netzwerk
Borderline und das Bayerische Zentrum für Prävention 
und Gesundheitsförderung (ZPG) im Landesamt für Ge-
sundheit und Lebensmittelsicherheit und der Koordinie-
rungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Bayern. 

In Zusammenarbeit mit dem Ärztlichen Kreisverband 
Bamberg wird die Veranstaltung bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt und voraussichtlich mit  
7 Fortbildungspunkten zertifiziert. Bringen Sie zur Regis-
trierung der Fortbildungspunkte bitte Ihre Barcode-Eti-
ketten bzw. Ihren Fortbildungsausweis mit. Eine Teilnah-
mebescheinigung der Bay. Landesärztekammer (BLÄK) 
kann auch bei der Psychotherapeutenkammer Bayern 
(PTK) eingereicht werden.

Fachliteratur wird Ihnen angeboten von der Buchhand-
lung Collibri, Bamberg.
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Kooperationspartner:

Fachtagung

Borderline im System Familie
Mittwoch, 11. Oktober 2023

Tagungsort:
Landratsamt Bamberg 
Ludwigstraße 23
96052 Bamberg



Mittwoch, 11. Oktober 2023 

09.30 – 10.00 Tagungsbüro / Get-together

10.00 – 10.15 Begrüßung und Organisatorisches 
 Iris Grimm, ZPG

 Grußwort 
 Bruno Kellner, Stellv. Landrat

10.15 – 11.00  „Die emotional-instabile  
Persönlichkeitsstruktur“ 
Dipl. Psych. Daniela Kraft /  
Dipl. Psych. Susanne Najar 
Klinikum am Michelsberg 
Sozialstiftung Bamberg

11.00 – 12.00  Vom Einhalten, Aushalten und Halt 
finden – die eigene Haltung im Blick 
behalten“ 
Dr. med. Christoph Lehner 
Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie 
Steigerwaldklinik Burgebrach

12.00 – 12.45 PAUSE 

12.45 – 13.30  Gibt es eine „milde 
Persönlichkeitsstörung“?  
Wie wirken sich Schwierigkeiten  
in den Selbstfunktionen  
im familiären System aus? 
Dr. Johanna Behringer 
Lehrstuhl für Entwicklungspsychologie  
und Pädagogische Psychologie 
Friedrich-Alexander-Universität  
Erlangen-Nürnberg

13.45 – 15.30 Diskussionsinseln

 Tisch 1: Unterstützungsangebote in der frühen Kindheit

Tisch 2: Hilfen für Familien

Tisch 3: Diagnostik, Beratung, Therapie für Erwachsene 

 Tisch 4:  Diagnostik, Beratung, Therapie für Kinder und 
Jugendliche

15.30 – 16.00  Blitzlicht aus den Diskussionsinseln 
und Abschluss 
Moderation: Iris Grimm, ZPG

Borderline im System Familie

Menschen mit einer Borderline-Struktur leiden an 
rasch wechselnden Gefühlen, die subjektiv oft als 
sehr intensiv oder sogar überflutend erlebt werden.
Es geht um eine Persönlichkeitsausprägung von 
Menschen, die in sehr starken Polaritäten leben. Dies 
ist entwicklungsgeschichtlich verstehbar und hängt 
häufig mit erlittenen Bindungsproblematiken in der 
frühen Kindheit, Vernachlässigung oder auch erlitte-
nen Traumata zusammen. Die Anpassungsleistung 
eines betroffenen Menschen kann im weiteren Leben 
zu mehr oder weniger großen Schwierigkeiten führen, 
sich auf Beziehungen in einer angemessenen Weise 
einzulassen. 

Das neu gegründete Bamberger Netzwerk Border-
line, möchte mit dem Fachtag „Borderline im System 
Familie“ auf die Besonderheiten und Herausforderun-
gen in der Arbeit mit Eltern und Kindern schauen,  
die eine Borderline-Struktur aufweisen. 
Fachvorträge und Diskussionsinseln laden dazu  
ein gemeinsam ins Gespräch zu kommen. 

Wie können Kinder, die Mütter/Väter mit  
Borderline-Struktur haben, gesund aufwachsen? 
Welche Unterstützungssysteme gibt es? 

Diese Fragen möchten wir gemeinsam mit Ihnen auf  
unserem Fachtag diskutieren.
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